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Weil Sport uns  
alle verbindet.

Ob alt oder jung, Hobby- oder Leistungs- 
sport, Menschen mit oder ohne Behinderung.  
Wir bringen mehr Bewegung in unsere  
Gesellschaft.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Mehr als nur ein 
Glücksmoment.
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Grusswor t  des  Bez i rks jugend le i ter

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde des Jugendfußballs,

vom 05. - 07. Januar 2024, findet das mittlerweile 
traditionelle Internationale Fussballturnier in die-
sem Jahr in der Marquardthalle in Rietheim-Weil-
heim statt. Bereits zum 30. Mal präsentieren wir den 
Nachwuchsfußball auf höchstem Niveau.

Packende Leidenschaft, knisternde Spannung und 
jede Menge Tore - das internationale Fussballturnier 
wird dabei überregionale, mediale Aufmerksamkeit 
auf sich ziehen. Wir heißen die Gäste aus nah und 
fern herzlich willkommen.

Die Veranstaltung ist nicht nur aus sportlicher, son-
dern auch aus gesellschaftlicher Sicht ein tolles 
Ereignis. Der Fußball ist ein Geschenk, etwas Kost-
bares, etwas Einzigartiges. Keine andere Sportart 
ist in der Lage dazu, Menschen so spielerisch mitei-
nander zu verbinden. Wir freuen uns besonders über 
den hervorragenden Anklang, den dieses Turnier 
bereits seit vielen Jahren bei allen teilnehmenden 
Mannschaften und Gästen gefunden hat. Dies zeigt, 
wie lebendig unser Fußball an der Basis ist und mit 
wie viel Einfallsreichtum gearbeitet und gestaltet 
wird. Der Antrieb ist für uns alle gleich, Spaß am 

Spiel, Faszination am Fußball.
Zu diesem Erfolg tragen zahlreiche Menschen bei, 
die durch ihren unermüdlichen Einsatz und ihr au-
ßergewöhnliches Engagement die Turniere prägen.

Ich danke allen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für die geleistete Arbeit an den drei 
Tagen hier in der Marquardthalle. Durch das damit 
verbundene Engagement kann solch ein Event nur 
durchgeführt werden und die Tradition erhalten 
bleiben.

Mein Gruß gilt daher allen, die das Vereinsleben in 
Ihrer Stadt oder Gemeinde aktiv mitgestalten. Ich 
wünsche den aktiven Teilnehmer*innen und den Zu-
schauern ein erfolgreiches, faires und spannendes 
Turnier.

Herzliche Grüße

Ihr Timo Manz
Bezirksjugendleiter

H + K Beschichtungstechnik | Brunnenstraße 36 | 78554 Aldingen

DER TEAmplAyER

FüR pERFEKTE HäRTE- unD 
BEscHicHTungsTEcHniK

3



4

Gemeinsam zum Erfolg
Im Sport und in der Medizintechnologie. 
Aesculap ist eine Chirurgie-Sparte von B. Braun und bietet Lösungen für chirurgische  
und interventionelle Kernprozesse. Als eines der weltweit führenden Unternehmen  
der Medizintechnologie schützt und verbessert B. Braun die Gesundheit von Menschen  
auf der ganzen Welt. Seit über 180 Jahren handelt das Unternehmen immer mit Blick  
auf nachfolgende Generationen. Als „Bürger dieser Gesellschaft“ fühlen wir uns eng  
mit der Region verbunden und übernehmen Verantwortung. 

Aesculap AG - part of the B. Braun Group 
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Grusswor t  des  Bez i rk  Schwarzwa ld

Sehr geehrte Vereinsmitarbeiter*innen,
Liebe Bezirksmitarbeiter*innen,
Liebe Freunde des Fußballs,

mit großem Stolz darf ich auf 30 Jahre Internationales Fussballturnier 
zurückblicken. Als vor 30 Jahren die Idee zum Internationalen Fuss-
ballturniergeboren wurde, hat niemand daran denken und auch ich mir 
nicht vorstellen können, wie sich dieses Turnier  entwickelt.

„Wer einmal vom Fußballfieber erfasst ist, den lässt es nicht mehr los.“ 
Fußball vereint Sport, Spiel und Spannung. Jede Mannschaft will gut 
spielen und gewinnen. Ein gutes Spiel ist es aber nur, wenn fair gespielt 
wird. So sehr sich jede Mannschaft wünscht zu gewinnen, so selbstver-
ständlich ist auch, dass der Sieg dem besten Team gehört. Fairplay ist 
deshalb die Haltung, die wir uns im Spiel aber auch in allen zwischen-
menschlichen und gesellschaftlichen Bereichen wünschen.

Seit 30 Jahren wird hier Jugendfußball auf hohem Niveau gespielt. Der 
Blick in die Vergangenheit zeigt, dass dies nicht zu hoch gegriffen ist. 
Spieler wie Joshua Kimmich, Daniel Caligiuri, Sebastian Rudy die alle hier 
in unseren Auswahlmannschaften des Bezirk Schwarzwald gespielt ha-
ben sind und waren aktuelle Bundesligaspieler und auch Nationalspieler.

30 Jahre Auswahlturnier zeigt, dass Jugendfußball mehr als nur Sport 
ist. Wir spielen, organisieren und feiern gemeinsam. Durch den Fußball 
entstehen Freundschaften, die ein Leben lang halten.
Ich persönlich habe durch den Fußball viele Menschen schätzen und 
kennengelernt, die mein Leben prägen, wofür ich sehr dankbar bin. Und 
so möchte ich Ihnen, meine sehr geehrten Damen und Herren meinen 
Dank aussprechen, für Alles, was Sie in Ihrem Verein an Zeit und ehren-
amtlicher Tätigkeit aufbringen. Sie leisten somit einen unverzichtbaren 
Beitrag für unsere Gesellschaft, dass nicht nur dem Fußball, sondern 
insbesondere zum Gemeinwohl unserer Gesellschaft dient.
Ein gutes Fußballteam besteht aus Individualisten, die zu einem guten 
Zusammenspiel fähig sind, um so das bestmögliche Ergebnis zu errei-
chen. Zum Erreichen des gemeinsamen Zieles, das Turnier zu gewinnen, 
ist deshalb der Individualist und genauso der Teamspieler notwendig. 
Das Turnier bietet aber auch Gelegenheit, Meinungen auszutauschen 
und sich näher kennen zu lernen. Damit beweist der Fußball einmal 
mehr seine integrative Fähigkeit.

Allen Mannschaften wünsche ich viel Erfolg und faire Spiele, sowie den 
Zuschauern und Gästen ein interessantes Wochenende in der Mar-
quardthalle in Rietheim-Weilheim mit vielen Toren und spannenden 
Spielen. Gleichzeitig wünsche ich den vielen Turnierbesuchern aus Nah 
und Fern schöne erlebnisreiche Stunden und Tage.

Ich danke den Verantwortlichen die vor 30 Jahren dieses Turnier ins Le-
ben gerufen haben. Durch diesen Mut und diese Tatkraft haben sie uns 
heute ein großes Geschenk für den Jugendfußball hinterlassen. Dieser 
Tradition fühlen wir uns verpflichtet.

Als Bezirksvorsitzender des Bezirk Schwarzwald Grüße ich Sie recht 
herzlich und freue mich bereits heute auf die nächste persönliche Be-
gegnung mit Ihnen.

Herzliche Grüße

Ihr

Marcus Kiekbusch
Bezirksvorsitzender

Plappert Industriebedarf und Berufskleidung
Inh. Armin Fendt | Steinwiesenstrasse 3 | 78052 Villingen-Schwenningen
Telefon: +49 0 7721 21099 | info@plappert-fendt.de | www.plappert-fendt.de

Wir bieten ein umfangreichen Leistungsspektrum 
für Berufskleidung und Arbeitsschutz.
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Ob Sport oder Finanzen: 
Wir sind Teil des Teams.

Nachhaltige Partnerschaften liegen uns am Herzen. Als Förderer des Sports ebenso 
wie im Bereich Finanzen. Ob Absicherung, Altersvorsorge oder Vermögensaufbau: 
Passgenau beraten wir Sie in allen finanziellen Fragen. Ausgehend von Ihren persön-
lichen Wünschen und Zielen erhalten Sie alle Bausteine zur Bildung und Sicherung 
Ihres Vermögens aus einer Hand. 

Als Ihr Vermögensberater bin ich jederzeit für Sie am Start. Mit meiner umfassenden 
Erfahrung und Kompetenz bringe ich Sie finanziell in Topform. 

Nehmen Sie Kontakt auf und 
lassen Sie sich beraten!

 Geschäftsstelle 
  Mario Giesler und Team

  Karlstr. 100
  78532 Tuttlingen
  Telefon 0176 69796312 



Liebe Fußballfreunde,

herzlich willkommen in der Marquardthalle in Rietheim-Weilheim, herz-
lich Willkommen zum 30. internationalen Jugend-Auswahlturnier im Be-
zirk Schwarzwald! Es ist wunderbar zu sehen, wie viele fußballbegeis-
terte Mädchen und Jungen sich hier versammelt haben, um gemeinsam 
unseren Sport zu feiern.
Ein besonderer Dank gilt allen Organisatoren und freiwilligen Helfern, 
die mit ihrem Einsatz und ihrer Ausdauer maßgeblich zum Erfolg dieses 
etablierten Turniers beitragen. Ihre ehrenamtliche Arbeit ist unersetz-
lich und verdient höchste Anerkennung.
In diesem Jahr freuen wir uns über die positive Entwicklung im Kinder- 
und Jugendfußball. Viele Kinder strömen wieder in die Vereine, was ein 
ermutigendes Zeichen für die Zukunft ist. Dabei möchte ich besonders 
betonen, dass unsere Vereine hervorragende Arbeit leisten, indem sie 
sich ehrenamtlich engagieren und somit die Grundlage für eine opti-
male Entwicklung unserer jungen Talente schaffen. Eine besondere 
Herausforderung liegt darin, ausreichend Jugendtrainerinnen und Ju-
gendtrainer zu finden und auszubilden. Es ist erfreulich zu sehen, dass 
unsere Vereine auch hier vorangehen und durch ihre hervorragende, 
ehrenamtliche Arbeit einen Beitrag zur positiven Entwicklung im Ju-
gendfußball leisten.

Der Fokus sollte weiterhin darauf liegen, den Spaß am Fußball zu ver-
mitteln – erst einmal unabhängig von spielerischem Können. Gemein-
schaft und Teamgedanke stehen im Vordergrund, und Turniere wie die-
ses ermöglichen es, diese Werte zu fördern.
Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen erfolgrei-
chen Verlauf des Turniers, spannende, faire Spiele und vor allem

 jede Menge Spaß! Möge dieser Tag dazu beitragen, die Begeisterung für 
den Fußball weiter zu stärken und die positive Entwicklung im Jugend-
fußball fortzusetzen.

Mit sportlichen Grüßen,

Michael Supper
Verbandsjugendleiter des
Württembergischen Fußballverbandes

Grusswor t  des  Wür ttemberg ischen  Fußba l lverbandes
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Malergeschäft Klaus Priebe GmbH

78532 Tuttlingen  Tel. (07461) 75382, Fax 15604,



Grusswor t  des  Bürgermeisters

Liebe Fußballfreunde,

Rietheim-Weilheim ist ja bekanntlich Hand-
ballhochburg und mehr als ein paar Hobby-
kicker auf dem Bolzplatz sind im Ort selten 
zu treffen.

Zu diesen gehöre ich einmal in der Woche. 
Umso mehr freue ich mich, dass nun der 
erfolgreiche Nachwuchs aus der Region bei 
uns Station macht.

Es mag an unserer tollen neuen Marquardt-
Halle liegen, die keine Wünsche offen lässt 
und wirklich Erfolg verspricht. Oder es liegt 
an der zentralen Lage, guten Erreichbarkeit 
und tollen Gastfreundschaft in Rietheim-
Weilheim!

Jugendfußball ist noch ehrlich und direkt. 
Hier vielleicht nicht drei gegen drei auf vier 
Tore - aber doch mit Spaß und Freude und 

Tricks und einfach einer tollen Zeit zusam-
men. In jedem Falle wünsche ich dem Ju-
gendauswahlturnier und allen Teilnehmern 
viel Erfolg. 

Bleibt fair, verletzt euch nicht und schießt 
fast so viel Tore wie beim Handball.
 

Herzliche Grüße

Felix Cramer von Clausbruch
Bürgermeister | Rietheim-Weilheim
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TEAMSPORT HALLER, INH. CHRIS KEUFER
HOCHWALDSTRASSE 4 , 78667 VILLINGENDORF

0741/40344006
INFO@TEAMSPORT-HALLER.DE



Aktue l les

Mädchen Talentfördergruppe

Jahrgang 2011 und jünger

Von links hinten: 
Duro Vranjkovic	 (Trainer)
Lia Zink (SV Tuningen)
Loren Zupan (SpVgg Aldingen)
Georg Müller (Trainer)

Vorne: 
Luisa Aicher (SGM Mahlstetten)
Lea Raible (SGM Vöhringen)
Sophia Loga (SGM Beffendorf)
Emma Bantle (SGM Beffendorf)
Anina Fischinger (SGM Dunningen/Seedorf)

Jahrgang 2012 und jünger

Von links hinten: 
Duro Vranjkovic (Trainer)
Milena Haag (SGM Dunningen/Seedorf)
Jan Armbruster (SGM Beffendorf)
Emma Borho (SGM Dunningen/Seedorf) 
Georg Müller (Trainer)

Vorne: 
Ida Schnekenburger (SV Wurmlingen) 
Bernadette Häußler (SGM Steinhofen)
Jule Roth (SGM Dietingen)
Inga Dingeldey (SGM Steinhofen)
Pia Blessing (SV Durchhausen)

Es fehlen:
Lynn Ehlert (TSG Balingen)
Mailin Helber (TSG Balingen)
Louise Koschnike (TSG Balingen)
Juli Mohl (SpVgg Leidringen)
Michell Dreher (SGM Gosheim) 
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Stützpunkt  Tra iner

Jetzt bewerben!  
Weitere Infos zu Stellenanzeigen findest                   
Du unter: www.bdt.de/karriere/ 

Tel: +49 (741) 248 – 170                                                      
Mail: bewerbung@bdt.de 

BDT Media Automation GmbH                                          
Saline 29                            
78628 Rottweil  

 

 

Du willst in der IT- Champions League  
spielen? Dann komm zu BDT!  
 
Dann komm zu BDT!  
 Dann komm zu BDT!  
 Dann komm zu BDT!  
  

 
• Senior Software-Entwickler (m/w/d) 
• Software-Test-Engineer (m/w/d) 
• System Engineer (m/w/d) 
• Administrator 1st and 2nd Level Support (m/w/d) 
• Technischer Produktdesigner (m/w/d) 

• Technischer Einkäufer – Elektronik (m/w/d) 

• Ausbildung Elektroniker (m/w/d) 
• Ausbildung Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

 

Werde jetzt Stammspieler bei BDT als: 

G e o rg  Mül ler Duro  Vranjkovic

TRAINER -  TALENTFÖRDERGRUPPE MÄDCHEN

TRAINERTEAMS DFB-STÜTZPUNKT WEIGHEIM

Chr ist ian  K i rchgässnerFabian  E i t hE l mar  Forn D amian  Kolos ionek

Ulr ike  G ot h



Kleine Spielfelder, viele Ballkontakte, jede Menge Spaß: 
Der Ettenberg in Mühlheim an der Donau wurde am Wo-
chenende zum Kinderfußballfest der Region. 80 Teams 
aus dem gesamten wfv-Gebiet (wovon die meisten aus 
dem eigenen Bezirk Schwarzwald anreisten) und über 
400 Kindern hatten sichtlich Spaß bei diesem besonde-
ren Event.
Luftgefüllte Rundumbanden halten Ball im Spiel
Für maximalen Spielspaß sorgten luftgefüllte Rundum-
banden, sogenannte Airpitches, die von wfv-Partner 
Bazookagoal bereitgestellt werden. So bleibt der Ball 
immer im Feld und die Spielzeit für unsere Nachwuchs-
kicker*innen wird maximiert.

Der Fußballnachwuchs im Verbandsgebiet kennt die 
kleinen Spielfelder bereits, weil diese im wfv seit vielen 
Jahren Anwendung finden. Seit 2015 ist das Prinzip der 
„mitwachsenden Spielfeldern“ in der wfv-Jugendord-
nung verankert. Ergänzend wurden in den vergangenen 
Jahren neue Spielformen wie „Funino“ und „Minifußball“ 
getestet und gezielt in den Leitfaden zum wfv-Kinder-
fußball integriert.

Das Event war ein voller Erfolg. Zu sehen, dass alle Kin-
der genügend Spielzeiten bekommen und vor allem 
Spaß haben und viele Tore schießen, macht die Kinder 
und auch die Zuschauer glücklich. Enttäuscht bin ich 
über die Resonanz unserer Vereine, dass sich trotz in-
tensiven Bemühungen nur 80 Mannschaften zu diesem 
tollen Event angemeldet haben. Danken möchte ich be-
sonders dem Team des JfV Oberes Donautal, welche als 
Gastgeber und Ausrichter einen wichtigen Beitrag dazu 
geleistet haben, dass die Veranstaltung ein voller Erfolg 
wurde., so das Feedback des Bezirksjugendleiters Timo 
Manz.
Hardy Brüning von Bazookagoal war ebenso begeistert: 
„Wir sehen es einerseits als attraktives Spielangebot für 
den Nachwuchs, andererseits auch als Überzeugungs-
arbeit in Sachen neue Spielformen bei den Erwachse-
nen. Wir haben schon öfter erlebt, dass ein kritischer 
Trainer seine Meinung schnell ändert, wenn er sieht, wie 
viel Spaß das Kicken auf den kleinen Feldern den Kin-
dern und Jugendlichen macht.“

Verlosung unter den teilnehmenden Mannschaften
Als zusätzliche Motivation wurden unter allen teilneh-
menden Teams original adidas-Deutschlandtrikots ver-
lost.

Aktue l les

Kinderfußballfest mit Rundumbande: 
Spiel, Spaß und Tore
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Fußball-Camps
Jungen & Mädchen von 7 - 14 Jahre

Fördertraining der EDROKIDS ab 17.03.2024 für die Jg. 2011/12 und 2013/14

Obereschach allega TW-Camp / Gigantenduell 08.05. - 09.05.2024

Klengen Fußball-Camp  21.05. - 23.05.2024

Obereschach Fußball-Camp + Kleinkindercamp 27.05. - 29.05.2024 

Deißlingen Fußball-Camp  02.09. - 04.09.2024

Brand / AUT Elite-Camp  11.08. - 14.08.2024

Feldspieler & Torhüter

www.edro-soccerevents.de

Robert Mang 
GmbH

Versicherungen

Fabio Merkle und 
Niklas Rottler

FORST & AGRARSERVICE



Kabeltec GmbH
Werkstrasse 43 
78727 Oberndorf a. N. 
Germany

Tel. +49 7423 921-0 
E-Mail: info@kabeltec.de

www.kabeltec.de

 Steuerleitungen
 Datenleitungen
 Leitungen für den  
Schleppketteneinsatz

 VDE approbierte Leitungen
 Leitungen nach ausländischen Normen
 Installationsleitungen und Einzeladern
 Ausgleichsleitungen und  
wärmebeständige Leitungen

 Halogenfreie Leitungen
 Flachleitungen, Liftkabel

Was wir mit unseren Kabeln gemeinsam haben: 
Wir schaffen starke Verbindungen in die Welt — und ziehen  
dafür alle an einem Strang.

Wie auch immer Ihr spezifisches Einsatzgebiet  
aussieht, unsere Kabel verbinden Welten und Menschen.  
Über große Distanzen. Und für eine kleine Ewigkeit. 

 Schiffskabel
 Brandmeldekabel, Fernmeldekabel
 Starkstromkabel
 Gummileitungen
 Ton- und Beleuchtungskabel
 Koaxkabel, Busleitungen, Spiralkabel
 Sondertypen
 Systemlösungen
 Siemens, Indramat und Fanuc,  
auch konfektioniert

 Solarleitungen

Voll unter Strom.  
In jeder Phase.

kabeltec.de



R ückb l ick  Möbe l  Fetzer  Bez i rkspoka l  -  Herren

SG Schramberg/Sulgen holt das Double
SG 08 Schramberg/Sulgen – SV Winzeln 5:3 n. E.

Zunächst übernahm der „Meister der Kreisliga“ das Ge-
schehen und agierte druckvoll nach vorne. Die Abwehr 
des Bezirksligisten SV Winzeln hatte hier viel zu tun, 
das flinke Spiel über die Flügel der Talstädter abzufan-
gen. SVW-Keeper Armbruster hatte hier viel zu tun und 
musste einige Chancen der SGS entschärfen. Winzeln 
setzte hingegen ihre Offensive ins Konterspiel, und 
holte dabei immer wieder Freistöße in Strafraumnähe 
heraus. Die Schramberger waren in der Folge weiterhin 
das aktivere Team, doch kurz vor der Halbzeit führte 
das Konterspiel des SVW überraschend zur 1:0 Füh-
rung. Bei einem Ballgewinn in der eigenen Hälfte ging 
es dann schnell über wenige Stationen, ehe Max Fink-
beiner in Ball im Netz versenkte. Mit diesem Spielstand 
ging es dann auch in die Pause. Zu Beginn der zweiten 
Hälfte geriet der SVW völlig überflüssig in Schwierig-
keiten als sich Abwehr- und Torspieler nicht einigen 
konnten und dabei ein Schramberger Spieler auf der 
Torauslinie zu Fall gebracht wurde, Konsequenz – Elf-
meter. Dieser wurde von Flavius Oprea in der 51. Minute 
sicher zum 1:1 verwandelt. Die Partie war nun wieder 
offen. Doch die nächste Entscheidung viel nach einer 
knappen Stunde. Ein Spieler der SG Schramberg/Sul-
gen rettete per Hand auf der Linie – was erneut einen 
Elfmeter sowie die Rote Karte nach sich zog. Auch Win-
zeln verwandelte souverän vom Punkt zum 2:1. Fortan 
war die SG Schramberg/Sulgen in Unterzahl, was man 

dem Spiel nicht zwingend anmerkte. Man spürte schon, 
dass sie den Ausgleich erzielen wollten. Und dies ge-
lang ihnen überraschend im Anschluss einer Standart-
situation heraus: Erneut traf Flavius Oprea nach einer 
Ecke mit einem Flachschuss in die Maschen. Als alle 
schon an die Verlängerung dachten, hatte Schram-
berg sogar noch das 3:2-Siegtor auf dem Fuß doch ein 
16-Meter-Flachschuss ging nur den Pfosten, das war 
schon in der Nachspielzeit. Geprägt durch die Sommer-
lichen Temperaturen und einem Laufintensiven Spiel 
zuvor verlor das Spiel etwas an Qualität, viele kleine 
Unterbrechungen nutzen die Spieler zum Durchatmen. 
Dennoch versuchten beide Teams  innerhalb der Ver-
längerung das Spiel zu ihren Gunsten zu entscheiden. 
Schramberg/Sulgen musste zudem die letzten Minu-
ten nach einer „Gelb-Roten Karte“ das Spiel zu neunt 
beenden. So blieb es auch nach 120 Minuten beim 2:2 
Unentschieden und ein Elfmeterschießen musste die 
Entscheidung bringen. Das anschließende Elfmeter-
schießen ging dann mit 4:3 an die SG Schramberg/Sul-
gen die sich somit den Bezirkspokal, also das Double 
sicherte. Ein besonderer Dank geht an das Unparteii-
sche Gespann der Schiedsrichtergruppe Zollern, Justin 
Volz mit seinen Assistenten Oskar Diebold und Jean-
Marcel Kirigenda. Der Bezirk Schwarzwald zusammen 
mit Ausrichter VfB Bösingen waren über die phänome-
nale Zuschauerkulisse von mindestens 1800 am Ende 
sehr erfreut.

17



A N Z E I G E

Finanzberater
Stefan Keck
LBS-Beratungsstelle
Bahnhofstr. 89
78532 Tuttlingen
Tel. 07461 700-1566
Mobil 0162-9119663

A N Z E I G E



R ückb l ick  -  Möbe l  Fetzer  Bez i rkspoka l  -  D amen

SG Locherhof/Mariazell holt das Double
SG Locherhof/Mariazell – SG Sulgen/Hardt 3:0 (3:0) 

In einem zu Beginn zunächst ausgeglichen Spiel setz-
ten sich die Frauen der SG Locherhof/Mariazell ab der 
30. Minute etwas besser in Szene. Sulgen stand bis 
dahin defensiv stabil und war nach vorne sogar hin 
und wieder gefährlicher im gegnerischen Strafraum. 
Nach einer Standardsituation in der 35. Minute als Ta-
bea Weisser einen Freistoß aus dem rechten Halbfeld 
hoch in den Strafraum brachte und Sulgen nicht klären 
konnte, netzte Lara Ernst den Ball überraschend zum 
1:0 ein. Dieses Erfolgserlebnis konnten die Frauen um 
Trainer Reinhold Hauser bis zur Halbzeit mitnehmen 
und zwei weitere Treffer, zum einen Selina Brogham-
mer und abermals Lara Ernst, erzielen.
Dies alles vor einer Beeindruckenden Zuschauerku-
lisse von über 700 Gästen die sich rund um das Spiel-
feld in Bösingen versammelt hatten. Der Fußballbezirk 
Schwarzwald und der VfB Bösingen haben für einen 
würdigen Rahmen rund um die Pokalendspiele bestens 
gesorgt.
Nach dem Seitenwechsel war die Partie wieder aus-
geglichen, ohne jedoch an Spannung zu verlieren. 
Beide Teams wechselten und brachten somit neue 
Kräfte, die SG Sulgen/Hardt versuchte alles um den 
Anschlusstreffer zu erzielen. Beide Seiten hatten die 

ein oder andere Chance die nicht genutzt wurden. 
Mit zunehmender Spieldauer und der klaren Führung 
im Rücken ließen die Spielerinnen der SG Locherhof/
Mariazell nichts mehr anbrennen und sicherten sich 
so den “Möbel-Fetzer Bezirkspokal“ 2023. Bei der Sie-
gerehrung gab es neben dem Wimpel und Schecks des 
WFV, einem Scheck des Hauptsponsors Möbel Fetzer, 
die Pokalübergabe durch Maximiliane Rall, National-
spielerin des Deutschen Frauenfußball Meister 2023, 
FC Bayern München.
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Turnierbeginn: 9:00 UHR Spielzeit: 11 MIN. Pause: 2 MIN.

Teilnehmer

1.  SP Weigheim

2. SP Tumlingen

3. SP Waiblingen

4. SP Rottenburg

5. SP Balingen/Frommern

6. SP Wangen

7. SP Nufringen

Jeder gegen Jeden
Nr. Beginn Spielpaarung Ergebnis

1 9:00 SP Weigheim - SP Tumlingen

2 9:13 SP Waiblingen - SP Rottenburg

3 9:26 SP Balingen/Frommern - SP Wangen

4 9:39 SP Nufringen - SP Weigheim

5 9:52 SP Tumlingen - SP Rottenburg

6 10:05 SP Waiblingen - SP Balingen/Frommern

Offizielle Begrüßung Trainer*innen/Betreuer*innen

Freitag, 05.01.2024
in der MARQUARDT-Sporthalle 
in Rietheim-Weilheim

2010
Jahrgang

JUNIOREN



Pause: 2 MIN.

Platzierungen
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

7 10:28 SP Weigheim - SP Wangen

8 10:41 SP Rottenburg - SP Nufringen

9 10:54 SP Tumlingen - SP Waiblingen

10 11:07 SP Balingen/Frommern - SP Weigheim

11 11:20 SP Nufringen - SP Waiblingen

12 11:33 SP Wangen - SP Tumlingen

13 11:46 SP Weigheim - SP Rottenburg 

14 11:59 SP Wangen - SP Nufringen

15 12:12 SP Tumlingen - SP Balingen/Frommern

16 12:25 SP Waiblingen - SP Weigheim 

17 12:38 SP Rottenburg - SP Wangen

18 12:51 SP Balingen/Frommern - SP Nufringen

19 13:04 SP Wangen - SP Waiblingen

20 13:17 SP Nufringen - SP Tumlingen

21 13:30 SP Rottenburg - SP Balingen/Frommern

Jeder gegen Jeden
Nr. Beginn Spielpaarung Ergebnis



Freitag, 05.01.2024
in der MARQUARDT-Sporthalle 
in Rietheim-Weilheim

Turnierbeginn: 14:30 UHR Spielzeit: 12 MIN. Pause: 2 MIN.

Gruppe A

1. SP Weigheim

2. SP Waiblingen

3. SP Nufringen

4. SP Reutlingen

Gruppe B

1. SP Balingen/Frommern

2. SP Ravensburg

3. SP Tumlingen

4. SP Biberach

Vorrunde
Nr. Platz Gruppe Beginn Spielpaarung Ergebnis

1 1 A 14:30 SP Weigheim - SP Waiblingen

2 2 A 14:44 SP Nufringen - SP Reutlingen

3 1 B 14:58 SP Balingen/Frommern - SP Ravensburg

4 2 B 15:12 SP Tumlingen - SP Biberach
Offizielle Begrüßung Trainer*innen/Betreuer*innen

5 1 A 15:36 SP Weigheim - SP Nufringen

6 2 A 15:50 SP Waiblingen - SP Reutlingen

7 1 B 16:04 SP Balingen/Frommern - SP Tumlingen

8 2 B 16:18 SP Ravensburg - SP Biberach

9 1 A 16:32 SP Weigheim - SP Reutlingen

10 2 A 16:46 SP Waiblingen - SP Nufringen

11 1 B 17:00 SP Balingen/Frommern - SP Biberach

12 2 B 17:14 SP Ravensburg - SP Tumlingen

2011
Jahrgang

JUNIOREN



Pause: 2 MIN.

Vorrundengruppe A

Platz Stützpunkt Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Endrunde
Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 7 und 8 Ergebnis

13 1 17:28 – :
4. Gruppe A 4. Gruppe B

Vorrundengruppe B

Platz Stützpunkt Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 5 und 6 Ergebnis

14 1 17:42 – :
3. Gruppe A 3. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 1 Ergebnis

15 1 17:56 – :
1. Gruppe A 2. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 2 Ergebnis

16 1 18:10 – :
2. Gruppe A 1. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 3 und 4 Ergebnis

17 1 18:24 – :
Verlierer Spiel 15 Verlierer Spiel 16

Nr. Platz Beginn Finale Ergebnis

18 1 18:38 – :
Sieger Spiel 15 Sieger Spiel 16

Platzierungen
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.



Bauernhofgaudi 
Langweilige Veranstaltungen gibt es schon 

genügend ...ändern Sie es mit unserer Hilfe!

Passend zu ihrer Veranstaltung ergänzen wir ihr Erlebnis 

mit Events und Incentives - individuell betreut:

Bauernhofgaudi

* Wettmelken - An der lebensgroßen Kuh

* Kraftprobe - Hau den Gockel vom Sockel

* Armbrustschiessen - Wie zu Zeiten Wilhelm Tells 

* Hufeisenwerfen - wie im Wilden Westen

* Wettnageln - Hier zeigt sich handwerkliches Talent!

* Gaudi-Bullenreiten - zur Vorbereitung zum Almabtrieb

* Quad-Adventure-Tour - geführte Gelände-Quadtour

* Axtwerfen - Yeehaw!

* Siegerehrung  - mit lustigem Gaudipokal

Abenteuer Steinbruch

* 4-fach Flying Fox - Seilbahn fahren übers Krebsbachtal

* Abseilen an der 40 Meter hohen Steilwand

Feiern - Feste   Hochzeiten 
Außergewöhnliche und einzigartige Locations und 

Menüs oder Buffets ganz nach ihrem Geschmack!

Unser erfahrenes Küchenteam bietet Ihnen passend 

zur Ihrer Feier ein festliches Menü mit ihren 

Lieblingsgerichten, ein ganzes Spanferkel am Spieß 

vor den Augen der Gäste flambiert, einen Grill- und 

Barbecueabend, unsere rustikale Bauernhoftafel mit vielen 

Produkten vom eigenen Bauernhof oder ein Buffet nach 

ihren Vorstellungen. 

Kombinierbar mit Events und Aktivitäten und 

natürlich auch Übernachtungen im Landhotel.

Seminarbegleitung
Wir haben den qualifizierten und passenden Profi-

Trainer für Ihre Tagung!

Unsere Betreuung der Lochmühle Akademie umfasst:

* Die Moderation Ihres Seminares

* Durchführung von Workshops und Gruppenarbeiten

* Impulsvorträge

* Interaktions- und Problemlösungsaufgaben

Der Inhalt und Ablauf Ihres Trainings wird individuell, 

situations- und themenbezogen auf Sie und Ihre 

Mitarbeiter im Vorfeld abgestimmt.

Interaktives, erfahrungs- und lösungsorientiertes Lernen 

sind die Grundlagen unserer Handlungsempfehlungen.

LochmühleLochmühle

Hotel Lochmühle GmbH | Hinterdorfstraße 44 | D-78253 Eigeltingen
Telefon: +49 7774 9393 0 | Telefax: +49 7774 9393 93

E-Mail: info@erlebnisgastronomie.de | Internet: www.erlebnisgastronomie.de

Ausflugsziel
Erlebnisbauernhof

Abenteuerspielplatz 
Streichelzoo

Quadfahren für Groß und Klein 

Ponyreiten
Minitraktoren 
Eisenbähnle 
Landgasthof 

Freier  
 

Eintritt

Bogenmesse
Besuchen Sie bei uns –  

die 24. internationale  

Bogen- und Messermachermesse  

am Samstag, 15. Juni  

bis Sonntag, 16. Juni 2024  

(jeweils 10.00 bis 18.00 Uhr)

in der Lochmühle.

Infos unter:  www.bogenmesse.de

internationale Bogen-

Messermachermesse
Lochmühle Eigeltingen



Erfrischung gefällig?

Ulmer Getränke Vertrieb GmbH 
Veitsbrunnenweg 3-8 • 89073 Ulm • 0731 / 164-0 • www.goldochsen.de

Ulms flüssiges Gold. Seit 1597. @brauereigoldochsen

www.goldochsen.de

Ein echter 
Sportsfreund!

Unser erfrischender 
Durstlöscher nach dem Sport. 



Samstag, 06.01.2024
in der MARQUARDT-Sporthalle 
in Rietheim-Weilheim

Turnierbeginn: 9:00 UHR Spielzeit: 12 MIN. Pause: 2 MIN.

Gruppe A

1. SP Weigheim

2. SP Nufringen

3. SP Ravensburg

4. SP Tumlingen

Gruppe B

1. SP Balingen/Frommern

2. SP Reutlingen

3. SP Waiblingen

4. SP Biberach

Vorrunde
Nr. Platz Gruppe Beginn Spielpaarung Ergebnis

1 1 A 9:00 SP Weigheim - SP Nufringen

2 2 A 9:14 SP Ravensburg - SP Tumlingen

3 1 B 9:28 SP Balingen/Frommern - SP Reutlingen

4 2 B 9:42 SP Waiblingen - SP Biberach
Offizielle Begrüßung Trainer*innen/Betreuer*innen

5 1 A 10:06 SP Weigheim - SP Ravensburg

6 2 A 10:20 SP Nufringen - SP Tumlingen

7 1 B 10:34 SP Balingen/Frommern - SP Waiblingen

8 2 B 10:48 SP Reutlingen - SP Biberach

9 1 A 11:02 SP Weigheim - SP Tumlingen

10 2 A 11:16 SP Nufringen - SP Ravensburg

11 1 B 11:30 SP Balingen/Frommern - SP Biberach

12 2 B 11:44 SP Reutlingen - SP Waiblingen

2012
Jahrgang

JUNIOREN



Pause: 2 MIN.

Vorrundengruppe A

Platz Stützpunkt Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Endrunde
Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 7 und 8 Ergebnis

13 1 11:58 – :
4. Gruppe A 4. Gruppe B

Vorrundengruppe B

Platz Stützpunkt Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 5 und 6 Ergebnis

14 1 12:12 – :
3. Gruppe A 3. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 1 Ergebnis

15 1 12:26 – :
1. Gruppe A 2. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 2 Ergebnis

16 1 12:40 – :
2. Gruppe A 1. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 3 und 4 Ergebnis

17 1 12:54 – :
Verlierer Spiel 15 Verlierer Spiel 16

Nr. Platz Beginn Finale Ergebnis

18 1 13:08 – :
Sieger Spiel 15 Sieger Spiel 16

Platzierungen
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.



Samstag, 06.01.2024
in der MARQUARDT-Sporthalle 
in Rietheim-Weilheim

2011
Jahrgang

Turnierbeginn: 14:30 UHR Spielzeit: 12 MIN. Pause: 2 MIN.

Gruppe A

1. TFG Schwarzwald-Zollern

2. TFG Böblingen/Calw/Nordl.SW

3. TFG Neckar/Fils

4. TFG Donau/Iller

Gruppe B

1. TFG Stuttgart/Rems/Murr

2. TFG Enz/Murr

3. TFG Bodensee

4. Vorarlberger Fußballverband

Vorrunde
Nr. Platz Gruppe Beginn Spielpaarung Ergebnis

1 1 A 14:30 TFG Schwarzwald-Zollern - TFG Böblingen/Calw/Nordl.SW

2 2 A 14:44 TFG Neckar/Fils - TFG Donau/Iller

3 1 B 14:58 TFG Stuttgart/Rems/Murr - TFG Enz/Murr

4 2 B 15:12 TFG Bodensee - Vorarlberger Fußballverband
Offizielle Begrüßung Trainer*innen/Betreuer*innen

5 1 A 15:36 TFG Schwarzwald-Zollern - TFG Neckar/Fils

6 2 A 15:50 TFG Böblingen/Calw/Nordl.SW - TFG Donau/Iller

7 1 B 16:04 TFG Stuttgart/Rems/Murr - TFG Bodensee

8 2 B 16:18 TFG Enz/Murr - Vorarlberger Fußballverband

9 1 A 16:32 TFG Schwarzwald-Zollern - TFG Donau/Iller

10 2 A 16:46 TFG Böblingen/Calw/Nordl.SW - TFG Neckar/Fils

11 1 B 17:00 TFG Stuttgart/Rems/Murr - Vorarlberger Fußballverband

12 2 B 17:14 TFG Enz/Murr - TFG Bodensee

JUNIORINNEN



Pause: 2 MIN.

Vorrundengruppe A

Platz Talentfördergruppe Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Endrunde
Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 7 und 8 Ergebnis

13 1 17:28 – :
4. Gruppe A 4. Gruppe B

Vorrundengruppe B

Platz Talentfördergruppe Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 5 und 6 Ergebnis

14 1 17:42 – :
3. Gruppe A 3. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 1 Ergebnis

15 1 17:56 – :
1. Gruppe A 2. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 2 Ergebnis

16 1 18:10 – :
2. Gruppe A 1. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 3 und 4 Ergebnis

17 1 18:24 – :
Verlierer Spiel 15 Verlierer Spiel 16

Nr. Platz Beginn Finale Ergebnis

18 1 18:38 – :
Sieger Spiel 15 Sieger Spiel 16

Platzierungen
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.



TIXIT Bernd Lauffer GmbH & Co. KG
Lupfenstraße 52
78056 Villingen-Schwenningen
Telefon 07720 972040, E-Mail info@tixit.de

tixit.de

Betriebseinrichtungen nach Maß und Plan
Seit 60 Jahren Ihr Planer und Hersteller

HALLENBÜROS I LAGERBÜHNEN

SYSTEM-TRENNWÄNDE

Alles aus einer Hand
► Beratung
► Planung
► Produktion
► Montage

Wir wünschen allen Mannschaften 
viel Erfolg und Spaß beim Turnier!

Flexible, nachhaltige Raumplanung 
für Büro, Produktion und Lager

Wirtschaftliche, ressourcenschonende
Nutzung vorhandener Raumhöhen

Betriebseinrichtungen
► Regalsysteme
► Arbeitstische, Werkbänke, Packtische
► Schutzgitter

-  Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie erfahren?
-  Sie suchen nach einer passenden Immobilie?
-  Sie möchten sorgenfrei und sicher wohnen?

Vereinssport ist Teamarbeit

Rufen Sie uns an
   0741 - 174 88 0 

... bei allen Fragen rund um Immobilien sind 
    wir mit unserem starken Team für Sie da!
   





Sonntag, 07.01.2024
in der MARQUARDT-Sporthalle 
in Rietheim-Weilheim

Turnierbeginn: 9:00 UHR Spielzeit: 12 MIN. Pause: 2 MIN.

Gruppe A

1. BSV 07 Schwenningen

2. SC 04 Tuttlingen

3. SV Sulgen

4. FC Göllsdorf

Gruppe B

1. Spvgg Schramberg

2. SV Wurmlingen

3. FC Weigheim

4.  JVF Oberes Donautal

Vorrunde
Nr. Platz Gruppe Beginn Spielpaarung Ergebnis

1 1 A 9:00 BSV 07 Schwenningen - SC 04 Tuttlingen

2 2 A 9:14 SV Sulgen - FC Göllsdorf

3 1 B 9:28 Spvgg Schramberg - SV Wurmlingen

4 2 B 9:42 FC Weigheim - JVF Oberes Donautal
Offizielle Begrüßung Trainer*innen/Betreuer*innen

5 1 A 10:06 BSV 07 Schwenningen - SV Sulgen

6 2 A 10:20 SC 04 Tuttlingen - FC Göllsdorf

7 1 B 10:34 Spvgg Schramberg - FC Weigheim

8 2 B 10:48 SV Wurmlingen - JVF Oberes Donautal

9 1 A 11:02 BSV 07 Schwenningen - FC Göllsdorf

10 2 A 11:16 SC 04 Tuttlingen - SV Sulgen

11 1 B 11:30 Spvgg Schramberg - JVF Oberes Donautal

12 2 B 11:44 SV Wurmlingen - FC Weigheim

E- Junioren

Jahrgang 2013



Pause: 2 MIN.

Vorrundengruppe A

Platz Mannschaft Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Endrunde
Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 7 und 8 Ergebnis

13 1 11:58 – :
4. Gruppe A 4. Gruppe B

Vorrundengruppe B

Platz Mannschaft Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 5 und 6 Ergebnis

14 1 12:12 – :
3. Gruppe A 3. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 1 Ergebnis

15 1 12:26 – :
1. Gruppe A 2. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 2 Ergebnis

16 1 12:40 – :
2. Gruppe A 1. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 3 und 4 Ergebnis

17 1 12:54 – :
Verlierer Spiel 15 Verlierer Spiel 16

Nr. Platz Beginn Finale Ergebnis

18 1 13:08 – :
Sieger Spiel 15 Sieger Spiel 16

Platzierungen
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.



Sonntag, 07.01.2024
in der MARQUARDT-Sporthalle 
in Rietheim-Weilheim E- Junioren

Turnierbeginn: 14:30 UHR Spielzeit: 12 MIN. Pause: 2 MIN.

Gruppe A

1. SGM Horgen

2. Spvgg Aldingen

3. SC Wellendingen

4. SGM Deisslingen

Gruppe B

1. SGM Dunningen

2. Spvgg Trossingen

3. SV Spaichingen

4.  SV Harthausen

Vorrunde
Nr. Platz Gruppe Beginn Spielpaarung Ergebnis

1 1 A 14:30 SGM Horgen - Spvgg Aldingen

2 2 A 14:44 SC Wellendingen - SGM Deisslingen

3 1 B 14:58 SGM Dunningen - Spvgg Trossingen

4 2 B 15:12 SV Spaichingen - SV Harthausen
Offizielle Begrüßung Trainer*innen/Betreuer*innen

5 1 A 15:36 SGM Horgen - SC Wellendingen

6 2 A 15:50 Spvgg Aldingen - SGM Deisslingen

7 1 B 16:04 SGM Dunningen - SV Spaichingen

8 2 B 16:18 Spvgg Trossingen - SV Harthausen

9 1 A 16:32 SGM Horgen - SGM Deisslingen

10 2 A 16:46 Spvgg Aldingen - SC Wellendingen

11 1 B 17:00 SGM Dunningen - SV Harthausen

12 2 B 17:14 Spvgg Trossingen - SV Spaichingen

Jahrgang 2013



Pause: 2 MIN.

Vorrundengruppe A

Platz Mannschaft Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Endrunde
Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 7 und 8 Ergebnis

13 1 17:28 – :
4. Gruppe A 4. Gruppe B

Vorrundengruppe B

Platz Mannschaft Punkte Tore

1.

2.

3.

4.

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 5 und 6 Ergebnis

14 1 17:42 – :
3. Gruppe A 3. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 1 Ergebnis

15 1 17:56 – :
1. Gruppe A 2. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Halbfinale 2 Ergebnis

16 1 18:10 – :
2. Gruppe A 1. Gruppe B

Nr. Platz Beginn Spiel um Platz 3 und 4 Ergebnis

17 1 18:24 – :
Verlierer Spiel 15 Verlierer Spiel 16

Nr. Platz Beginn Finale Ergebnis

18 1 18:38 – :
Sieger Spiel 15 Sieger Spiel 16

Platzierungen
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.



I n ter v iew mit  Sch ie dsr ichter in  Theresa  Hug

Seit wann sind Sie Schiedsrichter und was gab den Aus-
schlag, sich für diesen Weg zu entscheiden? 

Ich habe meinen SR-Neulingskurs 2016 im März gemacht 
weil ich mal die andere Seite auf dem Platz kennenlernen 
wollte. Mit der ich als Spielerin nicht immer zufrieden war. 
Einige Zeit habe ich dann beides gemacht, bis ich 2019 das 
Kicken aufgehört habe und seither nur noch meinen Weg 
an der Pfeife mache. Der Weg, wie er inzwischen verlau-
fen ist, war nicht vorherzusehen und geht immer Schritt 
für Schritt von Liga zu Liga. In der Saison 2021/22 konnte 
ich in der Winterpause in die Landesliga aufsteigen. Im 
Sommer 2022 wurde ich vom WfV für die B-Juniorinnen 
Bundesliga nominiert und nach nur einem Jahr konnte ich 
den Sprung auf die DFB Liste machen, indem ich in die 2. 
Frauenfußball Bundesliga aufgestiegen bin. Dazu bin ich 
bei den Herren auch in die Verbandsliga aufgestiegen.  

Haben Sie zuvor selbst aktiv Fußball gespielt? 

Ja ich habe lange Zeit beim SV Sulgen, zuerst bei den 
Mädchen und dann in der aktiven Frauenmannschaft 
gekickt, bevor ich studienbedingt zum TSV Lustnau ge-
wechselt bin.
Regelmäßiges Training, um fit zu sein, gehört sicher auch 
dazu, ebenso Lehrgänge, Schulungen oder Fortbildungen. 

Wie viel Freizeit investieren Sie für diese Aufgabe? 

Viel Zeit. Regelmäßiges Training lässt sich fast durch täg-
liches ersetzen. Neben Dauerläufen und hochintensiven 
Trainingseinheiten die der körperlichen Fitness dienen, 
sind aber auch die Vor- und Nachbereitung von Spielen 
sehr zeitintensiv. Aber die SpielerInnen trainieren auch 
viel und da muss natürlich auch die SRin in allen Berei-
chen gut vorbereitet sein, wenn es auf den Platz geht.
Trotzdem ist es bei allem Aufwand ein Hobby. Wenn es 
keinen Spaß machen würde, würde man auch den Auf-
wand nicht betreiben, da zählt man die eingebrachte Zeit 
dann nicht genau.
Wichtig dabei ist natürlich, dass dieser Aufwand in Rela-
tion zur entsprechenden Liga steht, je höher desto fitter 
die Spieler und entsprechend muss auch der SR bereit 
sein für diese Aufgaben.  

Wie gestaltet sich das Training, individuell oder trifft man 
sich auch mit anderen Kollegen für Übungseinheiten? 

Leider sehr individuell, bis auf meinen Freund (auch 
Schiedsrichter), der immer mit darf,  gibt es gemeinsa-
me Trainings nur auf Lehrgängen. Dies hat unterschied-
liche Ursachen, v.a. aber, dass jede/r seinen Job/Schule/
Studium hat und entsprechend drum herum seine Trai-
ningseinheiten einplanen muss. Oft kann ich selbst nicht 
planen wann ich genau das Training beginnen kann und 
so ist es dann schwierig sich zu verabreden. Zudem ist 
der Trainingsplan sehr individuell, da er natürlich an die 
Belastung angepasst sein muss und auch davon abhängt 
wann das letzte und wann das nächste Spiel stattfindet.

Und wie sieht es in der Praxis mit der Spielleitung aus, 
läuft alles im fairen Rahmen ab? 

In den meisten Fällen laufen meine Spielleitungen eigent-
lich ohne größere Probleme ab. Hin und wieder muss aber 
auch ein Feldverweis sein. 

Schiedsrichter sind ja schnell Zielscheibe von Kritik. 
Schon mal brenzlige Situationen gehabt? 

Schiedsrichter sind von Minute 0 bis zum Schlusspfiff 
und auch oft noch nach dem Spiel in der Kritik. Dies bringt 
die Aufgabe mit sich. Jede meiner Entscheidungen wird 
natürlich von zwei Mannschaften „bewertet“. Die eine 
Mannschaft findet es natürlich gut, die andere logischer-
weise nicht, egal wie richtig oder falsch die Entscheidung 
an sich war. Damit muss man umgehen können, wichtig 
ist sich davon nicht beeinflussen zu lassen. 

Gibt es Spiele, für die man sich besonders motivieren 
muss, die Aufgabe anzunehmen, da man vorab schon 
weiß, dass eine gewisse Brisanz aufgrund der Mann-
schaften besteht? 
Da man sich die Spiele nicht aussuchen kann, wird das ge-
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pfiffen was man bekommt. Besonders motivieren muss 
ich mich gerade bei brisanten Spielen nicht, da man dann 
ggf. schon weiß, dass es spannend werden kann und eine 
besondere Herausforderung ist für mich eher Ansporn, 
als keine Lust drauf zu haben.

Gab es Spiele, die ein besonderes Highlight waren, ob 
vom sportlichen Aspekt oder emotional, die in beson-
derer Erinnerung bleiben? 

Sicherlich gibt es einige Spiele die einem in besonderer 
Erinnerung bleiben. In der letzten Saison durfte ich das 
WfV Pokal Endspiel der Frauen pfeifen, zudem war ich 
auf dem U16 Juniorinnen Länderpokal mit der Spiellei-
tung im vorgezogenen Finale aktiv und natürlich jedes „1. 
Spiel“ in einer neuen Liga, weil dadurch der Aufstieg den 

man durch die Leistungen in der Vorsaison geschafft hat, 
auch wirklich geschafft ist.

Bei mir gab es in den letzten 2 Jahren sehr viele.
- 1. Spiel in der Landesliga (Saison 2021/22)
- 1. Spiel in der B Juniorinnen Bundesliga (Saison 2022/23)
- 1. Spiel im DFB Pokal der Frauen (August 2023/24)
- 1. Spiel in der 2. Frauenbundesliga (August 2023/24)
- 1. Spiel in der Herren Verbandsliga (September 2023/24)
- 1. Spiel als Assistentin + 4. Offizielle in der Google Pixel 
   Frauen Bundesliga (September/November 2023/24)

Also viele Highlights...

Was ist für Sie der Ansporn, auch weiterhin als Schieds-
richter aktiv zu sein?

Ansporn ist für mich jedes Mal ein „perfektes“ Spiel zu 
machen, aber vor allem Spaß zu haben. Im Optimalfall ist 
man selbst nach dem Spiel nicht das Gesprächsthema 
auf und neben dem Platz, dann hat man schon einiges 
richtig gemacht. 90 Minuten sind natürlich sehr lang und 
entsprechend schwierig ist es keine Fehler zu machen, 
aber es ist immer wieder eine tolle Herausforderung.

Zur Person: Theresa Hug, 28 Jahre, Schiedsrichterin seit 2016 , 
Verein: SV Seedorf

I n ter v iew mit  Sch ie dsr ichter in  Theresa  Hug
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Keine Bewegung ohne Ideen:
                          Zuführsysteme von Grimm

www.grimm-automatisierung.de

Unsere Leistungen 
im Überblick

Wendelförderer
Linearförderer
Zentrifugalförderer
Stufenförderer
Förderbänder
Bunkersysteme
Steuergeräte
Individuelle Systemlösungen

•
•
•
•
•
•
•
•

Maßgeschneiderte 
Zuführlösungen 

Nicht immer eine leichte Auf­
gabe, besonders wenn exakte 
Teilebereitstellung und maxi­
male Produktivität zugleich ge­ 
fordert sind. Doch als effiziente 
Einheit umgesetzt, sorgen die 
Zuführsysteme von Grimm für 
die rasche, lagerichtige und 
schonende Bereitstellung, Über­
nahme und Weitergabe der  

unterschiedlichsten Werkstücke.
Ob Elektro­, Kunststoff­, Me­
dizin­, Möbel­, oder Automo­
bilindustrie – es gibt kaum 
eine Branche in der Grimm  
Zuführgeräte nicht vertreten 
sind. Auch über die Landes­
grenzen hinaus bieten wir hohe 
Qualitätsstandards und über­
zeugende Serviceleistungen.



Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Bezirksleiter 
Stefan Keck

Beratungsstelle Tuttlingen
Bahnhofstraße 89, 78532 Tuttlingen
Tel. 07461 7001566  
stefan.keck@lbs-sued.de

Ins Berufsleben starten oder fürs  
Leben lernen? Bei uns geht beides!

Immer am Ball,  
wenn es um eine gute  
Baufinanzierung geht.

Kriegst du hin. Mit uns.



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Daumen drücken, mitfiebern und füreinander da  
sein – ohne Leidenschaft keine Spitzenleistung: Das  
gilt im Fußball wie für unsere Genossenschaftliche  
Beratungen. 
Informieren Sie sich über die Vorteile in einer unserer 
Filialen oder unter vr.de/mitgliedschaft. 
Werden Sie Mitglied und Teilhaber! 

Die Volksbanken und Raiffeisenbanken 
im Kreis Rottweil und Tuttlingen 

Telefon 07720 6924-0
Telefax 07720 6924-90
info@buerk-kauffmann.de
www.buerk-kauffmann.de Ihr regionaler Energieanbieter

Bürk-Kauffmann seit 1897 im Dienst der Menschen in der Region 

Wir geben Gas 
und stehen 
unter Strom…
damit Energie 
für Sie bezahlbar 
bleibt
Warum mehr bezahlen 
für Strom und Gas?

Wechseln Sie jetzt zu Bürk-Kauffmann
und sparen Sie!

Sprechen Sie mit uns. 
Unsere freundlichen Kundenberaterinnen 
und Kundenberater informieren Sie 
umfassend und erstellen Ihnen auf 
Wunsch gerne ein unverbindliches 
Angebot. Sie werden sehen es lohnt sich.

Unsere Energiehotline:

07720 692430

Erhard Bürk-Kauffmann GmbH

Neuffenstraße 27–29
78056 VS-Schwenningen

Einfach Himmlisch

Vogtswinkel 11  78647 Trossingen
Tel. 07425 7970  Fax 07425 325990  

info@metzgerei-traub.com
www.metzgerei-traub.com

A N Z E I G E N A N Z E I G E

vr.de/mitgliedschaft

Volksbanken Raiffeisenbanken
im Kreis Rottweil und Tuttlingen

Mehr bestimmen. Mehr erfahren. 
Mehr bekommen.

Bei uns Genossenschaftsbanken 
können Sie mehr sein als Kunde: 
unser Mitglied und Teilhaber! 
Informieren Sie sich über Ihre 
Vorteile in einer unserer Filialen 
oder unter vr.de/mitgliedschaft.



Mehr  
Reinheit 
passt in 
keine 

Flasche.

› Garantierte Natürlichkeit aus geschützten Quellen
› Besondere, nachgewiesene Reinheit des Wassers
› Strengere Grenzwerte als gesetzlich vorgegeben
› Engagement in Natur- und Wasserschutz

www.bad-duerrheimer.de/bio



Informationen zur Durchführung des Turnieres
Abweichend von den WFV-Durchführungsbestimmungen für Turniere gelten zusätzlich folgende Regeln:

- Ein Team besteht aus 5 Spielern/Spielerinnen (4 Feld/1 TS). Auf dem Spielerbogen können maximal 10  Spieler/
   Spielerinnen eingetragen werden.
- Wir spielen mit einem Futsal Ball nach „alten“ Hallenregeln (keine Futsal Regeln) auf kleine Tore. Der TS  darf den Ball 
   über die Mittellinie abwerfen. Ein Rückpass darf nicht mit den Händen aufgenommen werden. Der TS darf zudem 
   die Mittellinie nicht übertreten.
- Die Turnierform und Spielzeiten entnehmen Sie den jeweiligen Spielplänen. Es findet kein Seitenwechsel statt.
- Die erstgenannte Mannschaft spielt von der Tribüne aus gesehen von links nach rechts und hat Anspiel.  Sie trägt im 
   Falle von gleicher Trikotfarbe die Überziehleibchen.
- Einspielbälle sind selbst mitzubringen. Ein Einspielen ist nur vor und zwischen den Turnieren in der Halle möglich. 
   Während des Turniers sind nur die spielenden Mannschaften in der Halle.
- Jede/r Spieler/in wird beim Einlaufen zum ersten Spiel namentlich vorgestellt (Name und Rückennummer  müssen 
   also in der Spielerliste eindeutig und gut lesbar sein).
- Die Spielpaarungen werden rechtzeitig aufgerufen. Wir bitten alle Spieler/innen, Trainer und Betreuer, den Innen-
   raum erst nach dem Aufruf zu betreten.
- Bitte verstehen Sie, dass nur Spieler/innen, Trainer und Betreuer, die auf dem Spielerbogen stehen, Zutritt zum
   Innenraum der Halle haben.
- Nur die drei Erstplatzierten Mann-
  schaften eines jeden Turniers neh-
  men an der abschließenden Sieger-
  ehrung teil.

Für das leibliche Wohl sorgen die Be-
zirksmitarbeiter/innen des Bezirk 
Schwarzwald. Neben einem kleinen Im-
biss, Kaffee und Kuchen, wird auch ein 
warmes Mittagessen angeboten. Der 
Bezirk Schwarzwald freut sich, wenn 
die teilnehmenden Mannschaften und 
Gäste reichlich Gebrauch davon ma-
chen. Es ist auch möglich, dass eine 
Mannschaft das Essen gemeinsam 
einnehmen kann. In diesem Fall bitten 
wir darum, dies bei Turnierbeginn der 
Küche vorab mitzuteilen.
Die Umkleidekabinen in der Sporthalle 
sind beschriftet.
Bitte keine Wertgegenstände in den 
Umkleiden zurücklassen! 
Der Ausrichter übernimmt dafür kei-
ne Haftung.
Wir bitten alle Mannschaften, pünktlich 
anzureisen.

Wir wünschen allen Mannschaften 
eine gute Anreise und einen schönen 
Tag in der neuen MARQUARDT-Sport-
halle in Rietheim-Weilheim.
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I n ter v iew mit  Sch ie dsr ichter  K ad i r  Yagc i

Seit wann sind Sie Schiedsrichter und was gab den Aus-
schlag, sich für diesen Weg zu entscheiden?

Ich bin nun seit bereits zehn Jahren Schiedsrichter. Als 
junger Spieler mochte ich es, die F-Jugend-Spieltage bei 
uns im Verein zu leiten. So bat ich dann meinen Vater da-
mals Schiedsrichter werden zu dürfen. Er schloss sich 
mit dem damaligen Regionalliga-Schiedsrichter Philipp 
Lehmann, welcher auch aus Seitingen-Oberflacht kam, 
kurz und so durfte ich dann mit einer Sondergenehmi-
gung, da ich noch 13 Jahre alt war, am Neulingskurs im 
September 2013 teilnehmen.

Haben Sie zuvor selbst aktiv Fußball gespielt?

Ja. Ich habe bis zu meinem 17. Lebensjahr Fußball gespielt. 
11 Jahre lang, bis zur C-Jugend beim SV Seitingen-Ober-
flacht. Anschließend für zwei Jahre beim FV 08 Rottweil. 
Für drei Jahre habe ich zeitgleich gepfiffen und gespielt, 
als es dann als Schiedsrichter perspektivisch gut aussah, 
habe ich das Spielen aufgehört. 

Regelmäßiges Training, um fit zu sein, gehört sicher 
auch dazu, ebenso Lehrgänge, Schulungen oder Fort-
bildungen. Wie viel Freizeit investieren Sie für diese 
Aufgabe?

Im Grunde habe ich gar nicht mehr so richtig Freizeit. 
Meine ganzen täglichen Abläufe sind an die Schieds-
richtertätigkeit angepasst. Selbst die Urlaubsplanungen 
sind allesamt an die Pausen in der Saison oder zwischen 
den Saisons ausgelegt. Lehrgänge müssen hier selbst-
verständlich auch eingeplant werden. Wenn dann doch 
mal etwas Freizeit bleibt, dann wird diese Zeit natürlich 
mit den Liebsten verbracht. Es bedarf also einer wirklich 
guten Zeitplanung, um alles unter einen Hut zu bringen. 
Ich investiere meine Zeit aber sehr gerne in dieses tolle 
Hobby und habe es noch mit keiner einzelnen Sekunde 
bereut.

Wie gestaltet sich das Training, individuell oder trifft 
man sich auch mit anderen Kollegen für Übungseinhei-
ten?

Grundsätzlich individuell. Ich schaue, dass ich zwei Kraft- 
und zwei Laufeinheiten pro Woche mache. 

Und wie sieht es in der Praxis mit der Spielleitung aus, 
läuft alles im fairen Rahmen ab?

Grundsätzlich ja. Es kommt ganz auf die Spielklassen an. 
In den „höheren“ Spielklassen, da ist das alles schon eher 
gesittet. Natürlich gibt es mal Diskussionen und verbale 
„Ausrutscher“ was die Lautstärke angeht, aber das ist al-
les wirklich noch im Rahmen. In den niedrigeren Klassen 
sieht die Realität oftmals etwas anders aus. Gerade die 
Spielklassen ohne Gespann sind für uns Schiedsrichter 
extrem schwer zu leiten, da man zusätzlich das Abseits 
bewerten muss. Dass das ohne einen Assistenten schier 
unmöglich ist mit 100%iger Richtigkeit zu bewerten, wird 
von den Außenstehenden nicht berücksichtigt, sodass 
hier zusätzliches Potenzial entsteht, dass der Schieds-
richter kritisiert wird. Kategorisch leider sehr respektlos. 
Somit kommen in diesen Spielklassen sehr viele Punkte 
zusammen, in denen die Zuschauer, Trainer und Spieler 
den nötigen Respekt gegenüber dem Spielleiter ablegen 
und das dann auch vehement kundtun. 

Schiedsrichter sind ja schnell Zielscheibe von Kritik. 
Schon mal brenzlige Situationen gehabt?

Ich selber bin zum Glück immer verschont geblieben. 
Natürlich kam es schon zu unangenehmen Situationen, 
doch brenzlig ist es noch nie geworden.

Gibt es Spiele, für die man sich besonders motivieren 
muss, die Aufgabe anzunehmen, da man vorab schon 
weiß, dass eine gewisse Brisanz aufgrund der Mann-
schaften besteht? 

Prinzipiell geht man jedes Spiel mit viel Motivation und 
einer gewissen, positiven Spannung an. Wenn das fehlt, 
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könnte jedes Spiel brisant werden. Wenn man jedoch im 
Vorfeld schon weiß, dass eine Mannschaft in den letzten 
Spielen negativ auffällig war, dann ist man besonders 
scharfsinnig. Genauso ist es auch bei einem Derby. 

Gab es Spiele, die ein besonderes Highlight waren, ob 
vom sportlichen Aspekt oder emotional, die in beson-
derer Erinnerung bleiben?

Da würden mir vier Spiele einfallen. Mein erstes Regional-
liga-Spiel im August. FC 08 Homburg gegen die U21 der 
TSG Hoffenheim im alten Waldstadion. Das war schon 

was besonderes. Genauso ist es mit meinem ersten 3.Li-
ga-Einsatz als Assistent in Freiburg gegen den MSV Duis-
burg. Beide Male verspürt man das Gefühl von Stolz.  Ge-
rade in Freiburg, war es mein erstes Spiel, welches live im 
Fernsehen kam. Genauso besonders war es als Schieds-
richter beim Mercedes-Benz-Junior Cup im Glaspalast. 
Das Turnier ist etwas Besonderes und kommt zudem live 
auf Sport 1. Das größte Highlight für mich war wjedoch als 
Assistent im Europa-Park-Stadion des SC Freiburg agie-
ren zu dürfen. Vor rund 12 000 Zuschauern durfte ich das 
Spiel zwischen dem SC Freiburg und den Grasshoppern 
Zürich assistieren. 

Was ist für Sie der Ansporn, auch weiterhin als Schieds-
richter aktiv zu sein? 

Aktiver Teil von schönem Fußball zu sein. Außerdem sich 
ständig selbst zu fordern. Sowohl als Mensch, als auch 
als Sportler. Immer weiter an Grenzen zu kommen, die-
se überwinden und stetig weiterwachsen. Zudem ist es 
etwas sehr Schönes in der ganzen Republik rumzukom-
men, viele neue Orte und Menschen kennenzulernen.

Zur Person: Kadir Yagci, 23 Jahre, Schiedsrichter seit 2013, 
Verein: SV Seitingen-Oberflacht

Langes Gewand 7
78604 Rietheim-Weilheim 
Telefon: 07461 9 66 20 - 0
www.lt-technologies.de
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 International Metal Service
Gottlieb-Daimler-Str. 2-4
78647 Trossingen

www.imetals.de

Ihr Partner vor Ort 
in Sachen Stahl 
und Aluminium.



Zu Gast auf dem Sportgelände in Fridingen

Tag des Mädchenfußballs

Über 70 Teilnehmerinnen beim Tag des Mädchenfußballs
Am Donnerstag, den 24.05. fand ab 9:30 Uhr der Tag des 
Mädchenfußballs im Fußballbezirk Schwarzwald statt. 
Über 70 Teilnehmerinnen waren zu Gast auf dem Sport-
gelände in Fridingen und erlebten einen gelungenen Tag 
voller Spaß und Spannung rund um den Ball.

Der Tag des Mädchenfußballs ist seit Jahren ein fester 
Bestandteil im „Mädchenfußballkalender“. Die Landes-
verbände sind federführend bei der Durchführung der 
Tage des Mädchenfußballs, die sie zusammen mit ihren 
Bezirks- bzw. Kreisfußballverbänden, Vereinen, Schulen 
und/oder weiteren Trägern gemeinsam veranstalten.

„Es war ein absolut erlebnisreicher Tag für die Mädels, 
welcher noch sehr lange in Erinnerung bleiben wird.“, 
das Feedback von einem der Initiatoren der diesjährigen 
Veranstaltung Sören Lurz (Schulfußballreferent des Be-
zirk Schwarzwald) der gemeinsam mit Annika Kramer 
(Mädchenreferentin), die Veranstaltung im Vorfeld plan-
te und organisierte.
Der Tag des Mädchenfußballs soll insbesondere diejeni-
gen Mädchen ansprechen, die bisher noch nicht in einem 
Verein aktiv sind. Diese sollen am Tag des Mädchenfuß-
balls die Möglichkeit erhalten, die Sportart Fußball ein-
mal ganz ungezwungen kennenzulernen und erste Be-

wegungserfahrungen mit dem Ball am Fuß zu sammeln.
Der SV Bärenthal und vor allem die B- und C-Juniorinnen 
des Vereins, unterstützen an diesem Tag besonders. 
Nach einem gemeinsamen Aufwärmen auf dem Sport-
platz, spielte man in kleinen Teams gegeneinander 
Fußball. Zum Rahmenprogramm gehörte neben unter-
schiedlichen Stationen mit verschiedenen Übungen 
auch ein Parkour und Dosenschießen. Highlight waren 
die pinken T-Shirts.

Ein Herzliches Dankeschön gilt neben dem SV Fridingen 
als heutigen Gastgeber und dem SV Bärenthal und deren 
zahlreichen Helferinnen an die SMV der Gemeinschafts-
schule Fridingen, die für die Verpflegung sorgten, an die 
Hirsch-Brauerei Wurmlingen für ein Freigetränk für jede 
Teilnehmerin und an die AOK für das gesunde Frühstück.

47



SGM Bubsheim/Heuberg – SGM Böhringen/Schlichem 5:3 n.V. (1:1)
Nicht nur begehrt, sondern hart umkämpft war die Trophäe des Bezirkspokal bei den A-Junioren. Schiedsrichter 
Patrick Seifried hatte einiges zu tun, musste insgesamt zehn Gelbe Karten (4/6) und mehrere Zeitstrafen vertei-
len und in der Nachspielzeit zwei Spielern der SG Böhringen/Schlichem noch die Rote Karte zeigen.
In der kampfbetonten Partie geriet die SV Bubsheim/Heuberg nach sechs Minuten mit 0:1 in Rückstand, profitier-
te dabei von einem unglücklichen Eigentor durch Leon Mattes. Kurz vor der Pause gelang Silas Mattes der verdien-
te 1:1-Ausgleich für das Team vom Heuberg.
Mitte der zweiten Halbzeit schien die SGM Schlichem auf Siegeskurs. Kevin Steinwandel traf mit einem herrlichen 
Weitschuss zum 2:1 (67.) und Felix Ruof erhöhte auf 3:1 (73.), nutzte eine Unkonzentriertheit in der Bubsheimer 
Abwehr. In der Schlussphase kämpfte sich die SGM Heuberg zurück und erzielte durch Ruben Dressler den ver-
dienten 2:3-Anschlusstreffer (84.) und durch einen perfekt platzierten flachen Freistoß von Luca Zepf in der 
Nachspielzeit den 3:3-Ausgleich.
Somit ging es in die Verlängerung. Silas Mattes schoss die SGM Heuberg mit 4:3 (105.) in Front und Luca Zepf sorg-
te mit dem 5:3 in der 120. Minute für die Entscheidung. In der hektischen Nachspielzeit sahen Michael Rücker und 
Nicolas Fischinger von der SGM Schlichem vom souveränen Schiedsrichter Patrick Seifried jeweils die Rote Karte.

A-Junioren - Sieger SGM Bubsheim/Heuberg

R ückb l ick  Jugendendsp ie le
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C-Junioren - Sieger SV Spaichingen

SC 04 Tuttlingen – SV Spaichingen 1:3 (1:2)
Im Derby zwischen den C-Junioren kamen die C-Junioren des SV Spaichingen zu einem 3:1-Erfolg gegen den SC 04 
Tuttlingen und sicherten sich damit im Endspiel den Bezirkspokal. Der SV Spaichingen war von Beginn an präsen-
ter und konnte bereits in der 9. Minute durch Raymond Unn die 1:0-Führung bejubeln. In der 19. Minute wurde das 
2:0 nachgelegt. Spannend wurde es wieder, als der SC Tuttlingen durch Fabian Funk auf 1:2 (24.) verkürzte. Nach 
dem ausgeglichenen Verlauf im ersten Durchgang konnte sich der SV Spaichingen nach der Halbzeitpause einige 
gute Möglichkeiten herausspielen. Es dauerte jedoch bis in die Nachspielzeit, ehe der SV Spaichingen mit dem 3:1 
für die Primtäler alles klar machte. In der insgesamt fairen und von Referee Mario Haas souverän geleitete Partie 
gab es noch einen Platzverweis gegen einen Tuttlinger Spieler.

SGM FV 08 Rottweil – SV Spaichingen 5:2 (2:0)
Im Finale, das beim FC Dunningen ausgetragen wurde, gelang gegen den SV Spaichingen ein 5:2-Sieg.
Das Spiel begann einseitig und die Chancen in der ersten Halbzeit lagen bei den Rottweiler Jungs. In der 24. Minute 
traf Anis Mjeku zum 1:0 und kurz vor dem Halbzeitpfiff erhöhte Finn Herrmann auf 2:0 für die SGM Rottweil.
Im zweiten Durchgang kam der SV Spaichingen stärker auf und erzielte durch Silas Frech (52.) den 2:1-Anschluss. 
Anis Mjeko reagierte darauf mit dem 3:1 (54.), bevor der SV Spaichingen durch Dreni Suka auf 3:2 verkürztete. In 
einem fairen Spiel drehten die Rottweiler nochmals auf. Finn Herrmann (65.) und Jakob Klaiber (75.) erzielten die 
Tore zum 5:2-Endstand für die SGM Rottweil. Das Schiedsrichtergespann um Daniel Hezel leiteten eine von beiden 
Teams faire Begegnung

B-Junioren - Sieger SGM FV 08 Rottweil

R ückb l ick  Jugendendsp ie le
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Für die Vereine unverzichtbar und unbezahlbar, für 
die Gesellschaft und das Gemeinwesen unermesslich 
wertvoll: Dem Ehrenamt ist bei der Veranstaltung des 
Fußballbezirks Schwarzwald im Hofersaal der Kreis-
sparkasse Rottweil höchste Wertschätzung entgegen-
gebracht worden.

Im Rahmen einer würdigen Feier – zum letzten Mal vom 
Bezirk Schwarzwald ausgerichtet, es steht die Neu-
strukturierung der Fußballbezirke an – hat Bezirksvor-
sitzender Marcus Kiekbusch 19 Personen und drei Ver-
eine für herausragendes ehrenamtliches Engagement 
ausgezeichnet.
Unterstützt wurde er dabei vom gesamten Vorstands-
team, insbesondere von der Ehrenamts- beauftragten 
Monika Alt. 
Die Liste der Ehrengäste aus Politik, Sport und Verwal-
tung war lang und hochkarätig. Allesamt brachen sie 
eine Lanze für die vielen Facetten des ehrenamtlichen 
Wirkens in Vereinen.
Selbst der neu gewählte CDU-Landesvorsitzende und 

Fraktionsvorsitzende im Stuttgarter Landtag, Manuel 
Hagel („Ohne Menschen wie Sie wür- de das Land ver-
armen“), scheute nicht den angesichts der winterli-
chen Verhältnisse doch recht beschwelichen Weg nach 
Rottweil. Die für ihre Vereinstätigkeit Geehrten seien 
in der Gesellschaft wichtige Vorbilder. Die weiteren an-
wesenden Politiker trugen vor, dass der kommunale 
Sportstättenbau ein wichtiger Faktor zur Unterstüt-
zung des Ehrenamts und des Breitensports anzusehen 
ist. Zudem ist die Politik zweifellos in der Verantwor-
tung gegenüber dem Ehrenamt und man wünsche sich 
mehr Bürokratieabbau im Sport.

Die ehrenamtlich Tätigen trügen „mit den vielen sicht-
baren und unsichtbaren Stunden“ maßgeblich zum Zu-
sammenhalt der Gesellschaft bei. „Sie tun alle mehr 
als nur für sich selbst zu sorgen“, rief der Vertreter der 
Gastgeberin, Vorstandsvorsitzender Matthäus Reiser, 
den Geehrten zu.
Wer ein Ehrenamt ausübe, übernehme große Verant-
wortung für die Gesellschaft. Sport vermittle wichtige 
Normen – auch außerhalb des Sportbereichs, meinte 
Reiser weiter. Er versprach dem Bezirksvorsitzenden, 
dass auch der neue Bezirksverband Schwarzwald- 
Zollern als Gast im Hofersaal jederzeit willkommen sei.

Die Dankesworte, freute sich Kiekbusch, seien Motiva-
tion, sich auch weiterhin für das Ehrenamt einzuset-
zen. Stellvertretend für alle ehrenamtlich Tätigen wür-
den die anwesenden Vereinsmitglieder ausgezeichnet.

Für die Vereine unverzichtbar

Akt ion  E hrenamt
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Den DFB-Ehrenamtspreis 2023 erhielten im Fußballbe-
zirk Schwarzwald des Württembergischen Fußballver-
bands: Stefan Narr (TV Wehingen), Jochen Dietsche (FV 
Aichhalden), Sebastian Zepf (SV Wurmlingen), Thomas 
Ebbrecht (Spvgg Aldingen), Frank Ganter (SV Maria-
zell), Jochen Blust (SV Durchhausen), Michael Summ 
(FV Aichhalden), Denis Ivanusic (SpVgg Trossingen), 
Philipp Möll (SV Wurmlingen), Michael Roh (FC Gölls-
dorf), Edgar Sauter (SV Egesheim), Marius Schätzle 
(SV Wurmlingen), Axel Mach (SV Rötenberg), Johannes 
Kiene (JFV Oberes Donautal) und Martin Häsler (SC Wel-
lendingen).

Mit dem Preis „DFB Junges Ehrenamt – Junge Helden 
2023 wurden ausgezeichnet: Stefan Glatthaar (SV 
Beffendorf), Lena Aberle (FV Aichhalden), Julian Frank 
(SGM Schlichem-Epfendorf) und Lukas Palmer (SV Ma-
riazell).

Den WFV-Vereinsehrenamtspreise durften in Empfang 
nehmen: 1. SV Wurmlingen, 2. FC Suebia Rottweil, 3. FC 
Göllsdorf.

EHRENamt – bis zum 30. Juni Kandidaten für den DFB-
Ehrenamtspreis vorschlagen!
Auch im Jahr 2024 wird zum 27. Mal der „DFB-Ehren-
amtspreis“ ausgeschrieben. Mit dieser Aktion sagen 
der DFB und Landesverbände DANKE an alle Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagieren und durch 
ihren Einsatz das Fußballspielen überhaupt erst mög-
lich machen. Die Bewerbungsphase für den DFB-Eh-
renamtspreis ist am 01. Januar gestartet und läuft bis 
zum 30. Juni 2024. Im September folgt der Förderpreis 
Fußballhelden, der sich speziell an junge Engagierte 
im Alter zwischen 18 und 30 Jahren richtet. Als Teil 
der DFB-Aktion Ehrenamt richtet sich der Förderpreis 
Fußballhelden speziell an junge Engagierte zwischen 
18 und 30 Jahren, die sich in besonderem Maße im Be-
reich des Kinder- und Jugendfußballs hervorheben.
Wir freuen uns auf zahlreiche Vorschläge und bedan-
ken uns im Voraus bei allen, die einen Kandidaten oder 
eine Kandidatin vorschlagen und unsere Ehrenamtli-
chen im wfv somit ins Rampenlicht rücken!
Infos unter: 
www.wuerttfv.de/verband/gesellschaft/ehrenamt

Akt ion  E hrenamt
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Hermann Kutter GmbH & Co. KG . Buxheimer Straße 116 . 87700 Memmingen
Vertretung und Fachberatung: Ralph Riedesser . 88090 Immenstaad 
Telefon 08331 97 73-43 . Telefax 08331 97 73-50 . Mobil 0162 4377343
r.riedesser@kutter-galabau.de . www.kutter-galabau.de Fragen Sie bereits 

heute nach unserem 
Frühjahrsangebot!

Ihr Volltreffer, 

WENN ES UM SPORT-

ANLAGEN GEHT!

Ihr verlässlicher Partner in der Immobilienwelt

Dank 100% geprüften Immobilieninteressenten erzielen wir schnelle Erfolge, 
selbst in schwierigen Marktphasen.

www.kirsten-immo.de

Büro Balingen
Stettiner Str. 1
72336 Balingen
Telefon 07433 - 9 02 26 84
info@kirsten-immo.de

Büro Dormettingen
Fliederstraße 6
72358 Dormettingen
Telefon 07427 - 9 10 30
info@kirsten-immo.de

Das Markenzeichen 
qualifizierter Immobilienmakler, 
Verwalter und Sachverständiger 552 Bewertungen

(4,8/5)*

* exklusive Bewertungen mit 99% Weiterempfehlungen von Verkäufern

(4,9)
(93 Bewertungen)

„Wenn es um gute und gepflegte Immobilien geht, sind wir 
für Sie der richtige Ansprechpartner. Individuell, persönlich, 
diskret und mit viel Erfahrung – seit über 30 Jahren.“

Ihr Kirsten Immobilien Team
Steffen Kirsten, Erik Kirsten, Barbara Amling



Qualität hat seinen Namen . . .

StuttgartStuttgart

Qualität hat seinen Namen . . .

StuttgartStuttgart



    Wir 
sind 

  da.

Was 
immer Du 
vorhast.

Jetzt zu Deinem individuellen 
Bedarf beraten lassen. 
Persönlich. Digital.

Bernd Zepf
Generalvertretung der Allianz
Uhlandstr. 18/1
78554 Aldingen
agentur.zepf@allianz.de
www.zepf-allianz.de
Telefon 0 74 24.8 62 72



Aesculap AG & Co. KG, Tuttlingen
Allianz Bernd Zepf, Aldingen
Amphenol FTG, Triberg
Autohaus Ladurner, Tuttlingen
Bäckerei Link, Trossingen
Bad Dürrheimer, Bad Dürrheim
BDT Media Automation GmbH, Rottweil
Bürk-Kauffmann, VS-Schwenningen
Getränke-Insel, Spaichingen
Deutsche Vermögensberatung - Mario Giesler, Tuttlingen
Die Wohnbau, Tuttlingen
Edro-Sport, Rottweil
Fischer Optik, Schramberg
Fruchtmarkt Lummer, Aldingen
Gasthaus Da Martina, Rottweil
Gasthaus Hochbrücke, Rottweil
Gasthaus Waldschenke, Schömberg
H+K Beschichtungstechnik GmbH, Aldingen
Herbert Kimmich
HIPP Technology Group, Kolbingen
Hotel Hirt, Deisslingen
Hotel Lochmühle GmbH, Eigeltingen
IMS Trossingen GmbH, Trossingen
Kabeltec, Oberndorf
Kanzlei Kollmar & Schumacher, Spaichingen
Kreissparkasse Tuttlingen
Kutter Landschafts und Sportplatzbau, Memmingen
Kirsten Immobilien, Balingen
LBS - Stefan Keck, Tuttlingen
LT-Technologies, Rietheim-Weilheim
Maler Klaus Priebe, Tuttlingen
Malermeister Hönig, Villingendorf
Marquardt, Rietheim-Weilheim
Merz Immobilien, Rottweil
Metzgerei Traub, Trossingen
Möbel Fetzer, Aldingen
Plappert Industriebedarf, VS-Marbach
Sportkreis Rottweil
Sportkreis Tuttlingen
Sport Nann, Gosheim
SSP Safety System Products, Spaichingen
Teamsport Haller, Villingendorf
TIXIT Bernd Lauffer GmbH & Co. KG, Villingen-Schwenningen
Ulmer-Getränke-Vertrieb – Goldochsen, Ulm
Volksbanken-Raiffeisenbanken, Rottweil + Tuttlingen
Zuführtechnik Grimm, Spaichingen

Herausgeber:
Förderverein der Schiedsrichtergruppe Tuttlingen
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Stefan Holzer, Jürgen Schleeh
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Natürlich gebackeN... 
     mit besten Rohstoffen aus der Region

Nachhaltig gebackeN...
     Wir backen CO²-neutral
     mit echtem Öko-Strom aus Wasserkraft.
     Kurze Transportwege schonen die Umwelt.

echtes bäckerhaNdwerk 
     mit Tradition und Leidenschaft.

Ihre Trossinger Bäckerfamilie Link

MeiN bäcker. 
MeiN brot. 

MeiNe heiMat.



WIR SIND MARQUARDT
Unser Name steht für das Interface von morgen. Mit 
modernster Mechatronik und Sensorik revolutionieren 
wir mit unseren 11.000 Mitarbeitenden an 22 Standorten 
täglich die Schnittstelle Mensch - Technologie. Unsere 
Systeme stehen für ein Nutzererlebnis auf höchstem 
Niveau und sichern die Wettbewerbsfähigkeit unserer 
Kunden in den Bereichen New Mobility, Smart Home 
und weiteren spannenden Märkten. 

komm-zu-marquardt.de

Bei Marquardt findest du unabhängig von deinem 
Schulabschluss Ausbildungs- und Studienangebote 
im technischen und kaufmännischen Bereich. Wir 
bieten dir moderne Ausbildungseinrichtungen und 
einzigartige Chancen. Sozialkompetenz und Team-
fähigkeit sind uns ebenso wichtig wie die Vertiefung 
von Fremdsprachen und das Sammeln von Aus-
landserfahrungen.

Ansprechpartner:
Steffen Rudischhauser | Leiter Ausbildung 
E-Mail: steffen.rudischhauser@marquardt.com
Telefon: + 49 (0) 7424 99 26 41

START > DEINE ZUKUNFT
„Marquardt bietet mir eine Top-Ausbildung in einer familiären
  Atmosphäre bei einem internationalen Unternehmen.
  Das ist einfach unschlagbar!“

# STARTMARQUARDTLeona | Ausbildung zur Elektronikerin

Bewirb dich jetzt für deinen Ausbildungs- oder 
Studienplatz bei Marquardt!


